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Blick vom Lauterberg über die Stadͤt .

Nufn . Dr . Burger .

Frühling im Staoͤtgarten .
Nufn . Gartenbauamt .
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Die Staot

im Frühlingskleid

Wenige Tage vor Oſtern , gleichſam als wollte die Natur

dem Kalender ein Zugeſtändnis machen , haben milde Vor —

frühlingsſonne und warme Sprühregen draußen wahre

Wunder gewirkt und einen erſten grünen Schimmer her —

ausgelockt . Ein ſtilles Auferſtehen ſchreitet durch die Ge —

filde . Der Froſt iſt gewichen und in ſteigendem Saft

ſchwellen die Knoſpen . In der durch ihr mildes Klina

beſonders begünſtigten badiſchen Landeshauptſtadt mit

ihren herrlichen Gärten und Anlagen und den ſie um —

gebenden weiten Waldungen beginnt ſich der Lenz jetzt

voll zu entfalten . Unmerklich , faſt über Nacht lebt der

Forſt auf , und über Bäume und Sträucher hat ſich der

Frühlingszauber gebreitet . An den Wipfeln , Kronen und

Zweigen ſprießt das erſte zarte Grün and lichte Sonnen —

ſtrahlen , die zwiſchen dem zitternden , bebenden JIinglaub

der Buchen , Birken und Lärchen hindurchhuſchen , ver —

ändern mit einem mal das winterliche Bild . In dem

tiefblauen Aether ſchwingen ſich die gefiederten Frühlings —

boten . Amſeln und Finken ſchmettern ihren Lenzruf und ,

im Geäſt verborgen , lockt die Droſſel mit ihren ſüß - an —

mutigen Schlägen .



Man muß in dieſen Tagen durch die Städte wandern .

Der belebende Atem der neuen Schöpfung bezaubert

Menſch und Natur . Jede Blüte iſt eine Offenbarung

des unverſieglichen Lebenswillens , die immitten der Groß —

ſtadt doppelt tief in die aufgeſchloſſenen Seelen der

Menſchen fällt .

Der Frühling zeigt ſich in einer überraſchenden Schön —

heit und Fülle . Die Oſterbotſchaft der Natur wird in

den zahlreichen Gärten und Anlagen beſonders fühlbar .

Das gärtneriſche Kleinod unſerer Stadt , der Stadtgarten ,

bringt unter den pfleglichen Händen der Gärtner die

ſchönſten Ueberraſchungen . Man glaubt , daß der Atem

der Natur dort ſchneller ginge und die Sonne geſteigerte

Segenskraft habe . Das Wunder des Frühlings wird in

der Blütenpracht des Gartens am reinſten offenbar , und

deshalb führt auch der Oſterſpaziergang vieler Karlsruher

in ihren Stadtgarten , wo bald wieder Promenadekonzerte

über die Waſſer klingen und die Muſik den Schritt der *

Menſchen beſchwingt . In die Frühlingsſymphonie ſtimmen
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alle Boten der ſchönen Jahreszeit ein . In zarten Früh — N
lingstönen ſchimmern die eben in Blüte kommenden japa — ＋ 1

niſchen Kirſchen und Zierpflanzen , die bunten Himmel —

ſchlüſſelchen öffnen ihre Kelche , und an den Felſen — ＋
anlagen am Südweſtfuße des Lauterberges blühen in 4

ö
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einem Gemiſch von Roſa , Lila und Violett die ausländi —

ſchen Heidekräuter .

Am Schloß . Nufn . Schwarz .

Grüße des Frühlings im

Hinterhaus . Aufn . Bauer .
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Am tiefſten ergreifen uns die Boten des Frühlings , wenn

ſie uns an einer Stelle überraſchen , wo wir ſie nicht ver —

mutet haben , wenn ſie mit ihrem Sonnenſchein die Um —

In Hinterhäuſern und an den ſchmalenwelt verzaubern :

Fenſtern winkliger Gaſſen . Die Blumenliebe der Karls —

ruher feiert Triumphe über die Nüchternheit des Alltags ,

über die Mängel der Wirklichkeit . Die Sehnſucht des

Menſchen nach Schönheit , wie ſie die Natur unerſchöpf —

lich und erfindungsreich hervorbringt , ſchafft gerade in

Gegenden und Stadtvierteln , in denen die Wohlhabenheit

nicht zu Hauſe iſt , die reinſten Ueberraſchungen . Der

liebevoll gepflegte Blumenſchmuck iſt mit der ſchönſte

Künder des Frühlings .Frühline

Im Schloßgarten blühen die Magnolien . Hufn . Steinoel .

In den anderen Gärten bereitet ſich der Frühling nicht

minder farbenfroh vor . Krokus , Anemonen und Schlüſſel —

blumen bringen den Gruß des Frühlings im Botaniſchen

Garten . Daneben ſteht der flammende Magnolienbaum ,

und zart und keuſch ſtimmt das Veilchen in den Jubelchor

ein . Der Nymphengarten und der Faſanengarten künden

ebenfalls die ſieghhafte Melodie des erwachenden Lebens .

Im üppigſten , duftigſten Frühlingsſchmuck prangen die

Vorgärten der Villenviertel . Wandert man die Bismarck —

oder Moltkeſtraße entlang gegen den Haydn - oder

Richard - Wagner - Platz , zieht man durch die Weſtend⸗ ,

Kriegs - oder ihre Nebenſtraßen oder gar hinaus zur

Gartenſtadt Rüppurr , dann ſieht man , daß Karlsruhe mit

Recht eine Gartenſtadt genannt werden darf .

Spaziergänge in die herrlichen Waldungen der Stadt , in

die ſchöne Umgebung , an den Rhein , ins Albtal , nach den

Blumenvorſtädten Durlach und Ettlingen zur wogenden

Baumblüte , überall das eine Lied : Es iſt Frühling

geworden . Frühlingsreigen in der Vorſtadt . flufn . Geſchwindner .
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